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Programm: 
• 10.00 Uhr Heilige Messe bei der Kapelle in Oberwagenbach 
• Aufnahme der neuen Ministranten 
• Mitgestaltet von der Musikkapelle Bodnegg 

 

Zum Frühschoppen spielt die Bodnegger Musikkapelle.  
Für das leibliche Wohl wird mit Handwurst und Getränken gesorgt. 

 

Der Erlös kommt der Oberwagenbacher Kapelle zugute. 
 

 
Bei   schlechter  Witterung  findet der Gottesdienst  in  der  Pfarrkirche  in  Bodnegg 

um 10.00 Uhr statt. 
 

Auf Ihr mitfeiern freuen sich, 
 

Ihr Pfarrer Herr Michael Stork 
mit Kirchengemeinderat 
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Skifreunde Bodnegg - Anmeldebogen Triathlon / Triathlönle

Teilnahme am Triathlon

Triathlönle

Einzelstarter: Name

Staffel: Staffelname

Einzelnamen Disziplin S R L

Bogen bitte bis spätestens 01.07.15 zurück an 

Dr. Henning Peters
Am Kromerbühl

88285 Bodnegg

Legende: S = Schwimmen / R = Radfahren / L = Laufen

Achtung, unser 20stes Jubiläum startet bereits am 04. Juli beim Open Air „BLUES
INC“ von Boku, Skifreundemitglieder und Teilnehmer des Triathlon / Triathlönle erhal-
ten den ermäßigten Eintritt!! Ihr seid auch hierzu herzlich eingeladen! (siehe auch die
Veröffentlichung von Boku)
Wir freuen uns auf Euch!
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Das politische Bild Oberschwabens im Mittelalter und Bodnegg
Jeder weiß: Man könnte mit der Geschichte weniger Jahre viele Bücher füllen. Wenn man sich dann über die
langen Zeiträume von Jahrhunderten unterhält, dann können das jeweils nur kurze Überblicke, Andeutungen und
eventuelle Momentaufnahmen sein, die keinerlei Vollständigkeit beanspruchen.
Oberschwaben war - vor und blieb es auch nach der großen Arrondierung des Westfälischen Friedens 1648 -
ein Spiegelbild des Gesamtreiches „en miniature“. Als das Gesamtreich im Laufe der Zeit zunehmend, vor allem
in den Zeiten der Reformation, in viele, sich verselbstständigende Territorien zersplitterte, sodass in diesem poli-
tischen Flickenteppich von Landesherrschaften der König/Kaiser immer mehr zu einem eher nominellen Herrn
des Reiches wurde, blieb Oberschwaben, wenn auch widerspenstig, ganz im Schutz und in fester Beziehung
zum Kaiser.
Viele Faktoren spielten da eine Rolle. Die Freien Reichsstädte, die Klöster, die Reichs-Ritterschaften, die Frei-
en von Leutkircher Heid, jene von Eglofs und auch die Dorfgemeinschaften der bäuerlichen Kultur.
Oberschwaben hat in einer jahrhundertelangen Tradition von frühen Formen einer kommunalen, republikani-
schen, parlamentarischen Art seine ganz besondere Geschichte geschrieben.
Während die ganz großen Herrschaftsbereiche der Fürsten im Reich zunehmend eigenständigen Staaten gli-
chen, die ganz auf den jeweiligen Fürsten ausgerichtet waren, blieb Oberschwaben ein Bild vieler kleinster Herr-
schaften, die sich eifersüchtig gegenseitig in Schach hielten und auf ihre Rechte und Unabhängigkeiten achte-
ten, sich dabei auf Kaiser und Reich berufend.
Oberschwäbische Strukturen
Da waren die adligen großen und kleinen Grundherren, die bedeutenden Klöster, die Freien Reichsstädte und die
zunehmend selbstbewussteren Bauern in ihren Gemeinschaften der Dörfer (s. Bauernkrieg 1525, dazu später)
Eine herausragende Bedeutung hatten die Freien Reichsstädte und deren Bündnis. Nahezu ein Drittel aller Frei-
en Reichsstädte befand sich in Oberschwaben, die sich 1376 zum Schwäbischen Städtebund zusammen-
schlossen zum gegenseitigen Schutz, aber auch als großer Verhandlungspartner zur Friedenssicherheit mit
eigenem Friedensgericht in einer Zeit der vielen Fehden unterschiedlicher Herren, die meist auf Kosten der klei-
nen Leute auf dem Lande gingen. Dieser Bund umfasste 14 Städte, darunter Wangen, Ravensburg, Isny, Leut-
kirch, Lindau, Biberach, Ulm, Überlingen, Buchhorn (Friedrichshafen), Memmingen und Konstanz.
(Auf einem Deckenbild im Leutkircher Rathaus kann man heute noch lesen, was die Grundlage dieser beson-
deren Leistung dieser Städte zur Friedenssicherung war: „Pax et iustitia osculentur se“ (Friede und Gerechtig-
keit umarmen sich)
Nur die Friedenseinhaltung und gerechte Urteile können ein gutes Zusammenleben aller ermöglichen. Noch vor
dem Allgemeinen Landfrieden war solche Friedens- und Rechtspolitik von größter Bedeutung für diese Zeit und
für die Zukunft.
Bodnegg in Oberschwaben
Die bedeutendsten Mitspieler und teilweise Kontrahenten und Verbündete in der Politik Oberschwabens waren
die kaiserlich-erzherzogliche Landvogtei und das Haus Waldburg, das in der Mitte des 14. Jh. und dann nach
dem Bauernkrieg an Einfluss gewann.
Auch die Reichsklöster, die Reichsritterschaft und der Bund der Reichsstädte hielten sich nicht nur gegenseitig
in Schach, sondern sie verhinderten auch eine völlige Machtübernahme einer der großen Parteien, die jedoch
auch durch überregionale Interessen und Konflikte verhindert oder auf Mithilfe angewiesen waren. Alle fanden
sich in wechselnden Konstellationen.
Je kleiner die Machtbereiche waren, desto besser für die Vertreter der alten Freiheitsrechte, wie sie beispiels-
weise in der ganz großen Herausforderung des Bauernkrieges einmalig für Deutschland eingefordert wurden.
In diesem kleinteilig ausgewogenen Oberschwaben mit seiner ständischen Repräsentation sieht man heute noch
einen eigenständigen Typus freiheitlicher Tradition in Europa.
Bodnegg
Auch das Gebiet von Bodnegg war so kleinteilig geprägt von Grundherrschaften und Inhabern von Rechten. Da
war ganz wesentlich die Landvogtei als obere Instanz, die Herrschaft Ebersberg mit dem Kirchenpatronat bis
1463, die Grundherrschaften von Waldburg und der Klöster Weingarten, Langnau und Weissenau, sowie ande-
re durch Pacht, Verpfändung und Kauf wechselnde Eigentümer von Hofstellen. Solche Besitz-Verhältnisse
spannten sich von Innsbruckischen Lehen bis zu geistlichen Pfründen. Die einzelnen Hofstellen unterlagen je
nach Rechtsstellung unterschiedlichen Verpflichtungen und persönlichen Sicherheiten. Es gab Schupflehen, sel-
tenes Erblehen, kleinsten Eigenbesitz und die Allmende.
Die meisten dieser Lehen waren mit dem Hörigenstatus und der Leibeigenschaft verbunden. (Hierzu später mehr
auch im Hinblick auf die Vereinödung der Höfe) Zentren dieser Herrschaften waren die Meier- oder Kellerhöfe
und vor allem die Ämter der Grundherrschaften z. B.: in Lachen u. in Sigmarshofen.
Das geistige Zentrum für alle war die Kirche auf dem Berg mit ihrer langen Geschichte. Die Bodnegger lebten
im Umkreis um die Kirche, nicht im Schatten einer Burg. Ein eigentliches Dorf blieb sehr klein und bildete sich
nur allmählich. Es begann mit dem großen Verkauf des Ebersberger Besitzes, der Aufgabe des Kirchenpatro-
nats, dessen letzte Inhaberin Osanna von Ebersberg war.
Diese Aufgabe übernahm nun das Kloster Weissenau. (s. Fortsetzung)
F. Sch. (Franz Schellinger)



Der Gemeindeverwaltungsverband Gullen sucht zum frühest-
möglichen Zeitpunkt zur Verstärkung der Verbandsverwaltung
eine/n 

Dipl. Verwaltungswirt/in 
bzw. Bachelor of Arts -Public Management 

in Vollzeit 

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen Verwaltungstätig-
keiten im Bereich 

 der Unteren Baurechtsbehörde 
 des Gewerbe-und Gaststättenrechts 
 der Vorbereitenden Bauleitplanung (Flächennutzungs-

planung) 
 der Unterhaltung und des Ausbaus der Gewässer

zweiter Ordnung 
 von Vertretungs- und Sonderaufgaben 

Änderungen und Ergänzungen des Aufgabenbereiches bleiben
vorbehalten. 

Für diese interessante und vielseitige Tätigkeit suchen wir moti-
vierte und engagierte Bewerber/innen mit einem abgeschlosse-
nen Studium als Diplom-Verwaltungswirt/-in (FH) bzw. Bachelor
of Arts – Public Management oder mit einer vergleichbaren Qua-
lifikation. Verantwortungsbewusstsein, Teamfähigkeit und Ein-
satzbereitschaft setzen wir voraus. 

Die Vergütung kann je nach Befähigung im Angestelltenverhält-
nis nach TVÖD bis Entgeltgruppe 10 oder im Beamtenverhältnis
bis zu A 11 erfolgen. 

Der Gemeindeverwaltungsverband Gullen umfasst die Gemein-
den Bodnegg, Grünkraut, Schlier und Waldburg mit rund 13.000
Einwohnern und hat seinen Sitz in Gullen, Gemeinde Grünkraut. 

Richten Sie Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen
(Zeugnisse, Lebenslauf etc.) bis spätestens 17.07.2015 an den
Gemeindeverwaltungsverband Gullen, Kaufstr. 11, 88287 Grün-
kraut. 

Für Rückfragen steht Ihnen der Verbandsgeschäftsführer, Herr
Aberle (Tel. 0751 / 7 69 35-11; E-Mail: tobias.aberle@gvv-gul-
len.de) zur Verfügung. 

Weitere Informationen zum Gemeindeverwaltungsverband Gul-
len finden Sie auch auf unserer Internetseite unter www.gvv-
gullen.de.
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Die Gemeindekasse informiert
Bitte beachten Sie, dass Befreiungen von der Biotonne
und Änderungen der Rest- und Biotonnen nur bis spätes-
tens 30.06.2015 möglich sind. 
Nachträgliche Änderungen können dann erst wieder ab
dem Frühjahr 2016 vorgenommen werden
Gemeindeverwaltung Bodnegg

Antrag auf Eintragung einer Übermittlungssperre in das
Melderegister nach § 34 Abs. 1,2 und 3 des Meldegesetzes
für Baden-Württemberg

Antragsteller/in

Ich beantrage die Eintragung einer Übermittlungssperre.

 Keine Aufnahme in das Adressbuch 

 Keine Mitteilung an die Presse (Bodnegger Mitteilungen und
Schwäbische Zeitung)

 Keine Mitteilung an Parteien/ Wählervereinigungen

 Keine Erteilungen einer Direktauskunft aus dem Internet
(Meldeportal)

 Keine Auskunftserteilung für Direktwerbung

 Keine Übermittlung an das Kreiswehrersatzamt

Die Meldebehörde beachtet den Widerspruch solange, bis er
von mir zurückgenommen wird. 
Nach einem Umzug muss ich gegenüber der Meldebehörde
meines neuen Wohnortes eine neue Erklärung abgeben, wenn
ich auch dort die Veröffentlichung meiner Daten verhindern will.
Der Widerspruch kann jederzeit zurückgenommen werden. 

Bodnegg, …………………...... ……............……………………
Unterschrift

Veröffentlichung der Einwohnerdaten
(Jubiläumsdaten)

Nach § 34 (2) das Meldegesetzes dürfen die Meldebehörden
Namen, akademische Grade, Anschriften, Tag und Art des
Jubiläums von Alters- und Ehejubilaren veröffentlichen und an
die Presse und den Rundfunk zum Zwecke der Veröffentli-
chung übermitteln. Das Bürgermeisteramt macht von dieser
Möglichkeit Gebrauch. 
Jubiläumsdaten werden in der Schwäbischen Zeitung, im Mit-
teilungsblatt der Gemeinde und somit auch im Internet auf der
Homepage der Gemeinde veröffentlicht.
Sollte der/die Betroffene keine Veröffentlichung seiner/ihrer
Daten wünschen, muss dies dem Bürgermeisteramt schrift-
lich mit angefügten Formular bis spätestens zwei Monate
vor der Veröffentlichung mitgeteilt werden.
Bürgermeisteramt

Name

Vorname

Geburtsdatum

Geburtsort

Straße, Hausnummer

PLZ Ort

Telefon Telefax (Angabe freiwillig)

E-Mail (Angabe freiwillig)

m m m m m
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Veranstaltungskalender der Gemeinde Bodnegg 
2. Halbjahr 2015 

 

Datum Veranstalter Was findet statt? Veranstaltungsort 
04.07. [boku] Kulturverein Open Air   

 
Gasthaus Nußbaumer 
20 Uhr, bei Regen DGH*  

05.07. Skifreunde Bodnegg 20 Jahre  
Triathlon zum Vergnügen 

Dorfgebiet 

10.07. Musikkapelle Bodnegg  Dorfplatzkonzert 
nur bei schönem Wetter  

Schulhof Grundschule 
Pavillon, 19.30 Uhr  

11.07. Zirkusakademie  
[boku] Kulturverein 

Zirkusgala   Zelt, Baltersberg  
19 Uhr  

01.08./02.08. Freiwillige Feuerwehr  Feuerwehrfest 
 

Feuerwehrhaus  

06.09. Kath. Kirchengemeinde Mangenfest Schulhof bei der Festhalle 
9.30 Uhr, bei Regen Festhalle  

15.09. Seniorenteam Seniorenausflug  siehe Gemeindeblatt 
9.30 Uhr   

19.09. BZ Bodnegg Einschulung Festhalle 
9 – 12 Uhr 

19.09. [boku] Kulturverein siehe Gemeindeblatt Bürgersaal im DGH*  
20 Uhr 

26.09. TSV Bodnegg 
Volleyball  

28. Volleyball-Bändeles-Turnier  Sporthalle 

30.09. Kulturzentrum Linse e.V.  Mobiles Kinderkino  Grundschule 
s. Gemeindeblatt   

13.10. Seniorenteam  Oktoberfest Bürgersaal im DGH*  
14 Uhr  

17.10. [boku] Kulturverein siehe Gemeindeblatt Bürgersaal im DGH*  
20 Uhr 

25.10. Skifreunde Bodnegg Skibasar  Pavillon 
10 – 12 Uhr 

28.10. Kulturzentrum Linse e.V.  Mobiles Kinderkino  Grundschule 
s. Gemeindeblatt   

31.10. Musikkapelle Bodnegg Herbstzauber Festhalle  
20 Uhr  

08.11. Bücherei Bodnegg Buchsonntag  
Tag der offenen Tür  

Bücherei im Pavillon  
10 – 16.30 Uhr 

10.11. Bücherei Bodnegg  
Seniorenteam  

Seniorennachmittag Bücherei im Pavillon  
14:30 Uhr 

11.11. Narrenzunft Bodnegg Brunnenputzete 11:11 Uhr  
Fasnetsauftakt 20 Uhr  

Dorfplatz am Brunnen 
Gasthof Nußbaumer 

11.11. Kindergärten und Eltern 
der Grundschule  

St. Martinsfest  s. Gemeindeblatt   

14.11. [boku] Kulturverein siehe Gemeindeblatt 
 

Bürgersaal im DGH*  
20 Uhr 

15.11. Soldatenkameradschaft  Volkstrauertag  Kriegerdenkmal, Kirche  

15.11. Kath. Kirchengemeinde Firmung Kirche Grünkraut 
14 Uhr  

21.11. Gemeinde Bodnegg 
 

20. Dorf- und Weihnachtsmarkt Schulhof bei der Festhalle 
10 - 19 Uhr 

21.11. [boku] Kulturverein Dorf- und Weihnachtsmarkt 
Kinderprogramm 

Festhalle 
14:30 Uhr 

✄



Seite 6 Freitag, den 26. Juni 2015 Bodnegger Mitteilungen

Veranstaltungskalender der Gemeinde Bodnegg 
2015 

 

Datum Veranstalter Was findet statt? Veranstaltungsort 
05.12. Kolpingfamilie Nikolausaktion Dorfgebiet 

siehe Gemeindeblatt 
05.12. [boku] Kulturverein siehe Gemeindeblatt Bürgersaal im DGH*  

20 Uhr 
06.12. Skifreunde Bodnegg Eröffnungsausfahrt  Gargellen  

08.12. Seniorenteam Adventsfeier Bürgersaal im DGH*  
14 Uhr  

16.12.  Kulturzentrum Linse e.V. Mobiles Kinderkino Grundschule 
s. Gemeindeblatt  

27.12./28.12.  Musikkapelle Bodnegg Schnurranten  Gemeindegebiet  

DGH* = Dorfgemeinschaftshaus  
 

✄



Baugebiet Rosenharz IV erschlossen
- noch 2 Bauplätze für Einfamilienhäuser und 2 für Mehrfa-
milienhäuser frei 
Das Baugebiet „Rosenharz IV“ ist seit einiger Zeit voll erschlos-
sen und kann in Kürze bebaut werden. Von den 11 verfügbaren
Bauplätzen für Einfamilienhäuser oder Doppelhaushälften sind
bereits 9 vergeben. Die Bauplätze 2 und 10 stehen derzeit noch
zur Verfügung. Außerdem wurden die beiden Bauplätze 12 und
13 noch nicht vergeben. Diese Grundstücke sind für mehrge-
schossige Gebäude mit bis zu 6 Wohnungen vorgesehen.
Bauplatz 10 ist zur Bebauung mit einem Einfamilienhaus (mit
Einliegerwohnung) festgesetzt, auf Bauplatz 2 können entweder
ein Einfamilienhaus oder auch 2 Doppelhaushälften errichtet
werden. Sofern 2 Doppelhaushälften errichtet werden sollen,
müsste das Grundstück geteilt werden und ein Partner gefunden
werden, welcher die andere Hälfte des Grundstücks erwirbt und
bebaut.

Zur Anbindung des Wohngebiets an die Ortsdurchfahrt (L335)
musste auf Anordnung des Regierungspräsidiums Tübingen
eine Linksabbiegespur hergestellt werden. Außerdem wurden
die aus Richtung Wollmarshofen kommende 20 KV-Stromleitung
und der Betonmast an der Ortsdurchfahrt sowie der Stahlmast
an der Einfahrt zur Wirtsgasse zurückgebaut und die Stromlei-
tung in den Boden velegt, so dass auch für das Ortsbild eine
optische Aufwertung erreicht werden konnte. 

Mit den nun verfügbaren Baugrundstücken in schöner, ländlicher
Lage wurde attraktives Bauland geschaffen, so dass sich unse-
re Gemeinde weiter entwickeln kann. 
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Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet,
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat; von
8:30 - 10:30 Uhr!

Nächste Termine:
01. Juli 2015
15. Juli 2015

Die Mangelstube finden Sie im UG der
Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen
an Sabine Rist Tel. 1344

Fest-
halle

SCHADENSMELDUNGEN ONLINE
Immer wieder kommt es zu Mängeln und Missständen, die
bei der Vielzahl der öffentlichen Einrichtungen fast zwangs-
läufig sind. Die Verwaltung ist um schnelle Abhilfe bestrebt.
Dies setzt allerdings voraus, dass wir über einen Mangel
informiert werden. Nutzen Sie das Formular auf der
gemeindlichen Homepage unter www.Bodnegg.de > Rat-
haus > Schadensmeldungen.
Geben Sie bitte Anschrift, E-Mail Adresse für etwaige Rückfra-
gen an. Wir werden Sie dann über das Vorgehen informieren
und hoffen damit zu Ihrer Zufriedenheit beitragen zu können.
Gerne können Sie einen Schaden aber auch telefonisch
melden, und zwar unter 92080.

WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Angeboten werden:
Eingelegte Oliven, gefüllte Peperoni, Kirschpaprika, 
eingelegter Schafskäse und mediterrane Spezialitäten…: Waheed Zaran, Vogt

Käseprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg

Gemüse: Stiftung Liebenau 

Obst, Südfrüchte und Eier: Familie Schäfer, Ravensburg 

Öffentliche Toiletten während des Wochenmarktes
Am Freitagvormittag sind während der Marktzeiten die Toiletten im Foyer der Festhalle für Sie geöffnet!



Wir gratulieren am
01.07.: 
Frau Maria Disam, Rosenharz 1, zum 70. Geburtstag 

02.07.: 
Herrn Ludwig Flock, Starenweg 1, zum 71. Geburtstag 

03.07.: 
Frau Aloysia Hummel, Dorfstraße 29, zum 86. Geburtstag 

08.07.: 
Herrn Alfons Kohler, Rosenharz 1, zum 82. Geburtstag

11.07.: 
Frau Anita Baiz, Am Beckenbühl 9, 
zum 71. Geburtstag 

12.07.: 
Frau Erika Zimmermann, Mörikestraße 54, 
zum 73. Geburtstag 

13.07.: 
Frau Hildegard Brugger, Rosenharz 1, 
zum 72. Geburtstag

19.07.: 
Frau Hedwig Reck, Bruderhof 6, 
zum 75. Geburtstag

22.07.: 
Herr Gerhard Mücke, Mörikestraße 6, 
zum 73. Geburtstag

23.07.: 
Herr Hans Mösle, Eggenberg 1, zum 81. Geburtstag

24.07.: 
Frau Ingeborg Marschall, Rosenharz 1, zum 70. Geburtstag

29.07.: 
Herrn Karl Pfender, Unterwagenbach 4, zum 87. Geburtstag 

31.07.: 
Frau Utta Schulz, Linden 2/1, zum 75. Geburtstag

Ausflug nach Kressbronn zu den 
„Offenen Gärten“
Kressbronn blüht auf – unter diesem Motto öffneten die Kress -
bronner für einen Tag ihre Gärten für Besucher. Eine kleine
Gruppe machte sich am vergangenen Sonntag mit Bus und
Bahn auf den Weg, um einen Teil der 18 privaten und öffentli-
chen Gärten zu besichtigen.

Nach dem Mittagessen wurde auch das Wetter besser, so dass
der Regenschirm weggepackt werden konnte. Und dann wurden
die Gärten bestaunt: Rosengärten, verwinkelte Gärten mit
romantischen Lauben, Teichanlagen mit riesigen Koi-Fischen,
Gemüsegärten und und und, dem Ideenreichtum der Gartenbe-
sitzer waren keine Grenzen gesetzt.

„Mr sott nix wegschmeißa, s’gibt für allz no a Verwendung!“ hörte
man immer wieder.
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Das gilt auch für die alten Bergschuhe!

Unsere Jubilare

Bürgerkontaktbüro

Christa Gnann
Bürgerkontaktbüro Bodnegg
Tel.: 07520-920 822
E-Mail: gnann@bodnegg.de
Sprechzeiten:
Mo 8.30 Uhr – 10.00 Uhr
Do 14.00 Uhr – 16.00 Uhr

Das Bürgerkontaktbüro ist am Donnerstag, 25.06.2015
nicht besetzt.



Und fürs alte Fahrrad!

Ein – trotz des anfänglichen Regens – rundum gelungener Tag!

Bodnegger GrundschülerInnen 
klären den Begriff „Nachhaltigkeit“
Mit einem besonderen Arbeitsauftrag in der Tasche besuchten
die ViertklässlerInnen des Bildungszentrums Bodnegg den 
1. Nachhaltigkeitstag in Bodnegg.
Zu klären galt es, was Nachhaltigkeit ist und bedeutet. So ström-
ten die 28 Schülerinnen und Schüler aus und informierten sich
an den unterschiedlichen Ständen zu den Möglichkeiten der
Energieeinsparung und des nachhaltigen Konsums.
Ganz zur Zufriedenheit der Klassenlehrerin waren die Antworten
auf den zuvor gestellten Arbeitsauftrag zu einer Unterrichtsstun-
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Abfallwirtschaft

Abfallwirtschaft – Terminkalender
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, 
Altpapier, Altglas, Fernsehgeräten, 
Monitoren und Windel-Willi
Samstag, 04. Juli 2015 
von 8.00 – 12.00 Uhr
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle.
Die Wertstoffannahme wird vom Kirchenchor durchgeführt. 

Weitere Wertstoffannahmen: 
Samstag, 18. Juli 2015, durchgeführt vom DLRG 
Samstag, 01. August 2015, durchgeführt von der Kolpingfamilie

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhytmus in der Regel
„montags“ entleert.
Nächste Leerung am Montag, 6. Juli 2015
Die Tonne bitte ab 06.00 Uhr bereitstellen. Danke !!!
Achtung: Bitte keine Kartonagen und kein Altpapier mehr
neben die Tonne stellen! Es wird nicht mehr abtranspor-
tiert, kann aber bei der RaWEG-Sammlung mit abgegeben
werden.

Grünmüllannahme
Nächste Grünmüllannahme am Samstag, 04. Juli 2015 von
14.00 bis 16.00 Uhr beim Feuerwehrhaus 

Weitere Annahmetermine: 
Mittwoch, 08. Juli 2015 von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr 
in Kerlenmoos

Samstag, 18. Juli 2015 
von 14.00 Uhr 
bis 16.00 Uhr 
beim Feuerwehrhaus

Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:

Umzugskartons Bücherformat und größer Tel. 9249170

Esstisch (ausziehbar) mit 4 Stühlen, 
Kinderbücher, Diverses Tel. 956360

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre
Gegenstände vergeben wurden, damit diese aus der Ange-
bots-Liste wieder gestrichen werden können.
Die Artikel werden insgesamt 3x veröffentlicht.

Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel.
9208-20 (Frau Joos). 

Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt veröf-
fentlichen. 

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Schulnachrichten

Gästeamt

Regionaler Kräuteranbau tut gut
Führung mit Andrea Bäurle 

Datum: Samstag, 25.07.2015
Beschreibung: Kräuter sind Geschenke der Natur. Sowohl

der biologische Kräuteranbau, wie auch die
Verarbeitung und das fertige Produkt kön-
nen Leib und Seele gut tun. 
Schauen Sie sich an, wie es dieses Jahr
aussieht! 

Treffpunkt: 16.00 Uhr, Gutmannshof 4, 88285 Bodnegg
Dauer: 2 Stunden 
Preis p. P.: 8 Euro

Anmeldung: bis spätestens 22.07.2015
Anmeldung: Andrea Bäurle, Tel. 07520/ 9665800

Mail: ja.baeurle@rbmail.de



de unter freiem Himmel. Fazit der Klasse: Der Besuch war nach-
haltiger, als die Information einem Buch zu entnehmen. 

Bundesjugendspiele 2015 in Bodnegg
Einer der Höhepunkte im Fach Sport erwartete Mitte Juni ca. 300
Schülerinnen und Schüler am Bildungszentrum Bodnegg: die
Bundesjugendspiele. Bereits in den frühen Morgenstunden ging
es los. Um 8.35 Uhr begrüßte Schulleiterin Frau Rückert alle teil-
nehmenden Wettkämpfer/innen der Grundschulklassen sowie der
5. und 6. Klassen. Nach einer lustigen Aufwärmphase mit Frau
Wölfle starteten um 9.00 Uhr die Wettkämpfe in den Disziplinen
Weitsprung (drei Versuche), Wurf (drei Versuche) und 50m-Sprint
(ein Versuch). Betreut wurden die hochmotivierten Recken von
ihren Sportlehrern und weiteren Helfern, wie zum Beispiel den
Mentoren. Bei idealen Wetterbedingungen fand zum Abschluss
noch die gemeinsame Disziplin Staffellauf statt, bei dem letzte
Kräfte mobilisiert wurden. Da die Bundesjugendspiele bei den
Schülern außerordentlich gut ankommen, schlug die Schulleiterin
vor, die Veranstaltung in den kommenden Jahren auch wieder für
die höheren Klassen stattfinden zu lassen.
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Mittendrin
Betreuungsgruppe für ältere Menschen
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier
Donnerstags von 14.30 – 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. 07529 / 855.
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Babysitterkurs am 11. und 12.7.2015
Du magst Kinder und möchtest ein wenig Taschengeld verdienen?
Du traust Dich aber noch nicht so richtig?
Dann melde Dich an zum Babysitterkurs
Wo: Caritas Familientreff

Seestr. 44, 88214 Ravensburg
Wann: jeweils 9.00 Uhr – 15.00 Uhr
Teilnahmegebühr:  25 Euro (vorher im aha zu zahlen)
Anmeldung: aha – Tipps & Infos für junge Leute

Marienplatz 12, 88212 Ravensburg
Tel.: 0751 – 82521
info@aha-ravensburg.de

Veranstalter: aha Ravensburg www.aha-ravensburg.de in
Kooperation mit dem Kinderschutzbund Ravensburg      
www.kinderschutzbund-ravensburg.de
Und dann kann’s losgehen mit dem Babysitten …
Weitere Infos zu: Ferienfreizeiten, Festivals, Auslandspraktika,
Ferienjobs, JugendPackage - Gutschein usw. auf:
www.aha-ravensburg.de

Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf 0761 / 19240
EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
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Benötigt Ihr/e Kind/er Essensmarken für Mahlzeiten im Bildungszentrum oder 
im Papperlapapp Bodnegg?

Die nächste „Große Essensmarkenausgabe“ für die Schüler findet statt am:
Montag, 29.06.15: 12.00 Uhr bis 13.45 Uhr
Dienstag, 30.06.15: 12.00 Uhr bis 13.45 Uhr
Ort der Ausgabe: Raum „Spieleausgabe“ im Bildungszentrum

Wenn Sie lieber selbst Essensmarken für Ihr Kind holen möchten, haben Sie an diesen Terminen ebenfalls die Gelegenheit dazu.
Achtung:
Dies ist die letzte große Essensmarkenausgabe vor den Sommerferien.

Barbara Hirt
Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg
Tel.: 07520/920722

Jugend-EckeSeniorennachrichten

Termine im Monat Juni/Juli 2015

Alle Gruppen freuen sich über neue Teilnehmer!

Singen/Volkstanz 
Montag, 29. Juni 2015
14:30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr Singen – Gasthaus Nußbaumer
Montag, 13. Juli 2015
14:30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr Singen – Gasthaus Nußbaumer
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Maria Stier, Tel. 2178

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14:30 Uhr im Bürgersaal / 
Dorfgemeinschaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Radlergruppe 
Radtour am Donnerstag, 25. Juni 2015 mit Verladen zwi-
schen 25 und 30 km, Treffpunkt: 13.30 Uhr am Sportplatz
Nähere Infos bei Hans Peter Weißhaupt 2285 und Georg
Wild 2378

Thermalbaden in der Bad-Waldsee-Therme
Montag, 06. Juli 2015
Abfahrt 9.00 Uhr Parkplatz Gemeindehalle Grünkraut,
Weitere Infos bei Karl Kohr, Tel.: 2555

Seniorenprogramm

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

116 117
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes „Vorallgäu“



Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630

Apotheken-Notdienst
Samstag, 27.06.2015
Apotheke am Goetheplatz, Ravensburg, Goetheplatz 1 
Schwanenapotheke, Wilhelmsdorf, Saalplatz 5
St. Martins Apotheke am Saumarkt, Wangen, Bindstr. 49
(dienstbereit von 18.30 bis 19.30 Uhr)
Sonntag, 28.06.2015
St.-Gallus-Apotheke, Grünkraut, Bodnegger Straße 4 
Schussenapotheke, Mochenwangen, Kirchstraße 12
Dreiländerapotheke, Ravensburg, Gottlieb-Daimler-Straße 2 
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag, 27.06.2015 / Sonntag, 28.06.2015
Kleintierklinik am Hochberg, Tel. 0751 7912570
Telefonische Anmeldung erforderlich!!!!

Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“
Tel.: 0751 – 560 61 0

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662

Pflegedienst Medias: (rund um die Uhr)
Tel. 07520/5353

Hospizdienst Vorallgäu 
Bodnegg/Grünkraut
Dagmar Knausberg 
07520/924824

Waldburg/Vogt
Wir begleiten ehrenamtlich Kranke und 
Sterbende und Angehörige.
Wir unterliegen der Schweigepflicht.
Paul-Theo Thonnert
Tel. 07529/913803

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung, Tel. 0751/3625670

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751/85-3318 oder -3319

Kath. Öffentliche Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg

Die Bücherei ist geöffnet SONNTAGS von 10.00 - 12.00 Uhr.

AN SCHULTAGEN:   
Montag: 10.00 – 14.30 Uhr
Dienstag: 12.00 – 14.30 Uhr 
Mittwoch: 10.00 – 14.30 Uhr
Donnerstag: 12.00 – 14.30 Uhr und 16.00 – 19.00 Uhr 
Freitag: 10.00 – 13.45 Uhr 
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744

Tag und Nacht und überall ist unsere e-Book-Ausleihe geöffnet.
Klicken Sie jederzeit: www.libell-e.de

Unsere Homepage: www.buecherei-bodnegg.de
Und in Facebook: Bücherei Bodnegg
Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten.

in der Bücherei
immer freitags von 15.30 – 16.30 Uhr wird Kindern
zwischen etwa 5 – 10 Jahren aus unserem reich-
haltigen Angebot vorgelesen. Frau Buske freut sich
auf viele Besucher!
Die nächsten Vorlesetermine

26.06.2015
03.07.2015
10.07.2015

Pfarrer Michael Stork: Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
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Büchereinachrichten

SPIELEN & SCHMÖKERN im Juni

Herzliche Einladung
Am Freitag, 26. Juni, 15.30 bis 17.00 Uhr ist die Bücherei
wieder für alle geöffnet, die gerne Spielen oder Spiele ken-
nen lernen möchten (z.B. Schachspielen) oder in den vielen
neuen Büchern schmökern wollen.
Selbstverständlich ist auch jedermann zum Bücherausleihen
eingeladen!

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN

Kirchliche Nachrichten



Gemeindereferent Elmar Kuhn Telefon: 0751 6528373
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
Elmar.Kuhn@drs.de

Diakon Klaus Friedrich 0751 764 519 32
Kirchweg 19, 88287 Grünkraut

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Montag und Freitag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Werner Senser Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de Fax 07520 924895

Spendenkonto für Kirche:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN: DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei der Raiffeisenbank Ravensburg
BIC: GENODES1RRV

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 0751 62766
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de
Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de    
Montag und Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 8.00 -  9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 - 15.30 Uhr

Dienst der Blumenschmückerinnen
(Pfarrkirche) 
Montag, 29.06.15
Frau Kapler, Tel. 2345
und Montag, 06.07.15
Frau Spinnenhirn, Tel. 2747

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. Vergelt’s Gott!

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9 (Grundschule)
um 20:00 Uhr 
Kirchenchorprobe am Donnerstag, in G 9
(Grundschule) um 20:00 Uhr  

In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!

Kirchengemeinderat wird neu gewählt.
In der Gemeindeversammlung am vergangenem Samstag, dem
20. Juni, haben die Anwesenden den Beschluss gefasst, dass
der Kirchengemeinderat neu gewählt wird. Diese Gemeindever-
sammlung wurde laut geltender Kirchengemeindeordnung not-
wendig, weil die Wahl im März d.J. mangels ausreichender Kan-
didaten nicht stattfinden konnte. 
Nach der Begrüßung durch Pfr. Stork hat Dekanatsreferent Flo-
rian Müller, der mit der Moderation der Gemeindeversammlung
beauftragt war, die Bedeutung eines demokratisch legitimierten
Leitungsgremiums hervorgehoben, welches in unserer Diözese
gleichermaßen für Verwaltung und Pastoral mit dem Pfarrer die
Verantwortung trägt. Beate Geßler, die derzeitige Zweite Vorsit-
zende des 8-köpfigen Vertretungsgremiums, unterstrich die
schwierige Bemühung Kandidatinnen und Kandidaten für dieses
Amt zu finden und lenkte die Aufmerksamkeit auf die in naher
Zukunft anstehenden Aufgaben der Kirchengemeinde. Dabei
nannte Sie die Weiterentwicklung beider kath. Kindergärten, die
bereits geplante Kirchendachsanierung und die Umsetzung des
diözesanen pastoralen Prozesses „Kirche am Ort – Kirche an
vielen Orten gestalten“ in unserer Seelsorgeeinheit. Frau Geßler
rief die Kandidatinnen und Kandidaten auf, sich nach ihren Inter-
essen und Fähigkeiten einzubringen. Danach wurden die bis
dahin angefragten Kandidatinnen und Kandidaten nach ihrer
Bereitschaft gefragt, welche diese mit ihrem „Ja“ öffentlich
bestätigten (Von zwei Abwesenden wurde die Bereitschaft durch
andere Anwesende versichert). So wurde die Mindestanzahl von
12 Kandidaten bei 10 Sitzen im KGR erreicht. Es kandidieren (in
alphabetischer Reihenfolge): Roswitha Boneberg-Behling, Bru-
no Brugger, Dr. Hans-Martin Brüll, Martin Fuchs, Beate Geßler,
Ursula Hirscher, Margot Hummel, Thomas Junker, Meinrad Leut-
hold, Judith Madlener, Elisabeth Peschel-Binetsch, Karl-Heinz
Wild. In der Versammlung selbst wurden keine weiteren Perso-
nen zur Kandidatur vorgeschlagen. So haben die ca. 65 anwe-
senden Wahlberechtigten einstimmig beschlossen, die Kirchen-
gemeinderatswahl nachzuholen. Laut Dekanatsreferent Müller
ist der frühestmögliche Termin dafür der  22. Nov. 2015. Das Ver-
tretungsgremium legt in einer der nächsten Sitzungen den Ter-
min für die Neuwahl fest und bestellt einen Wahlausschuss. So
war die Gemeindeversammlung nach einer guten halben Stun-
de beendet. 
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Freitag, 26. Juni 2015
7.45 Uhr Schülergottesdienst

19.00 Uhr Eucharistiefeier
Marisol Buffler, Emilia Mayer, David Madlener, Judith Madlener,
Timothy Kramer, Luis Pfender

Sonntag, 28. Juni 2015
10.00 Uhr Eucharistiefeier beim Kapellenfest in Oberwagen-
bach mit Aufnahme der neuen Minis Christoph Buchmann,
Dominik Buchmann, Marius Buchmann, Irena Toschka,
Lina-Marie Rist, Selina Schmid

Freitag, 3. Juli 2015
7.45 Uhr ökumenischer Schülergottesdienst

19.00 Uhr Eucharistiefeier
Linda Deifel, Lisa Deifel, Julian Schneiderhan, Linus Schnei-
derhan, Anna Gmünder, Marius Gmünder

Sonntag, 5. Juli 2015
9.00 Uhr Eucharistiefeier
Katharina Stärk, Theresa Stärk, Larissa Nester, Dagmar
Waggershauser, Magdalena Fricker, Emma Fricker

Familiengottesdienst / Kapellenfest 
am Sonntag, 28.06.2015, um 10.00 Uhr  
Liebe Familien, liebe Gemeinde, den näch-
sten Familiengottesdienst wollen wir am
Kapellenfest bei unserer schönen Kapelle
St. Maria und Wendelin in Oberwagenbach

am 28.06.2015 um 10.00 Uhr feiern. Im Vordergrund steht
die Aufnahme der neuen Ministranten und die Musikkapelle
wird den Gottesdienst  mitgestalten. Wir laden die ganze
Gemeinde und insbesondere die Familien zu diesem Gottes-
dienst in freier Natur sehr herzlich ein. 
Das Familiengottesdienstteam
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Herr Pfr. Stork dankte den Kandidatinnen und Kandidaten für ihre
Bereitschaft und Herrn Müller für die Moderation. Im Anschluss war
bei Getränk und Butterbrezeln die Erleichterung, dass nun doch
eine ordentliche KGR-Wahl stattfinden wird, allen anzumerken. 
Elmar Kuhn, GR 

Kinder nicht um Gott betrügen
Bildungsabend für Eltern und Großeltern
Montag, 29. Juni 2015, 20 Uhr, im Katholischen Gemeinde-
haus in Vogt
In unseren Kindern berührt uns Gott. Sie sind seine Gabe und
Aufgabe für unser Leben als Eltern und Großeltern. Es geht dar-
um, ihnen in ihren Familien eine alltagstaugliche Spiritualität mit-
zugeben, die ihnen Lebenskraft und Ermutigung im Auf und Ab
des Lebenslaufes gibt.
Prof. Albert Biesinger, seit vielen Jahren Religionspädagoge an
der Universität Tübingen, wird diesen Fragen und Themen auch
mit Praxiseinblicken einen hoch spannenden Abend gestalten,
der Eltern und Großeltern ermutigt und auch zweifelnde Fragen
aufgreift. Er ist Vater von vier Kindern, hat sechs Enkelkinder
und wird praxisnahe Übungsbücher zu den verschiedenen
Altersstufen und Anlässen präsentieren.
Herzliche Einladung an alle Eltern und Großeltern und an alle,
die mit Bildung und Erziehung von Kindern zu tun haben.
Anton Hirschle, Pfarrer

Firmung 2015
„Anfang des Evangeliums von Jesus Christus, dem Sohn Got -
tes: Es begann, wie es bei dem Propheten Jesaja steht: …“  
(Mk 1,1)
Mit diesen ersten Worten aus dem Markus-Evangelium wollen
wir dich zur Firmung einladen. Sie wird in unserer Seelsorgeein-
heit durchgeführt am Sonntag, den 15. November 2015, durch
Generalvikar Dr. Clemens Stroppel. Dazu aufgerufen sind junge
Christen unserer Seelsorgeeinheit, die aktuell in der 9. Klasse
sind. Auch alle, die älter und noch nicht gefirmt sind, dürfen sich
zur Firmung anmelden. Für die Anmeldung zur Firmvorberei-
tung sind zwei Termine vorgesehen:
Freitag, 26. Juni, von 16:30 bis 18.00 Uhr, im Pfarrbüro
Grünkraut
und am
Montag, 29. Juni, von 16.30 bis 18.00 Uhr, im Pfarrbüro in
Schlier
Eine wichtige Voraussetzung zur Anmeldung ist der Nachweis
der Taufe (Datum, Taufort, Eltern und Paten). Für die Firmvorbe-
reitung erbitten wir einen Unkostenbeitrag von 10,00 Euro.
Elternabend
Alle Eltern und auch Paten der Firmlinge sind eingeladen zu
einem Elternabend am
Dienstag, 30. Juni, um 20:00 Uhr, im Kath. Gemeindehaus
Grünkraut, Kirchweg 12/1
und am
Mittwoch, den 1. Juli, um 20:00 Uhr, im Gemeindezentrum
Unterankenreute. 
Wir wollen Sie an diesem Abend über den Weg der Firmvorbe-
reitung informieren. Ein wesentliches Element dieses Weges
wird das Markus-Evangelium sein. 
Wer hilft mit bei der Firmvorbereitung?
Zur Vorbereitung auf die Firmung ist Ihre Mithilfe gefragt! Wer ist
bereit in einer Kleingruppe die Firmlinge auf ihrem Weg zur Fir-
mung zu begleiten? Alle die dabei gerne mitmachen wollen
laden wir herzlich ein, an einem der Elternabende teilzunehmen.
Haben Sie Mut und trauen Sie sich. Es ist ein wertvoller Dienst
an unseren jungen Christen.
Diakon Klaus Friedrich

Last minute!
Noch freie Plätze im Kloster Schöntal:
Sommerwoche für Familien
vom 1. – 8. August 2015

Feuer, Wasser, Luft und Erde
Die Ferienwoche im Kloster Schöntal lädt Familien zur Erholung
ein. Ruhe und Klosteratmosphäre zu genießen, an gemeinsa-
men Unternehmungen teilzunehmen und so Gemeinschaft,
Natur und Spiritualität zu erleben, über Gott und die Welt zu
reden und kreativ zu sein. Die Angebote zu den vier Elementen
Feuer, Wasser, Luft und Erde lassen genügend Freiraum für die
eigenen Bedürfnisse, zusammen mit den Kindern oder auch ein-
mal nur für sich selbst. Dabei begleitet uns durch die Woche in
Morgen- und Abendimpulsen der Sonnengesang des Heiligen
Franziskus.
Kinder und Jugendliche (0-16 Jahren) können spannende Erleb-
nisse in altersgetrennten Gruppen sammeln. Familien, bei
denen nur ein Elternteil mitkommen kann oder Alleinerziehende
sind selbstverständlich herzlich willkommen.
Zuschüsse auf Anfrage.
Anne und Elmar Kuhn, Gemeindereferenten
Andrea Werz, Referentin der Landpastoral, und Kinderbe-
treuerteam 
Kurs-Nr. 15100
Infos, Kosten und Anmeldung: Kath. Erwachsenenbildung
Hohenlohekreis e.V. Klosterhof 6, 74214 Schöntal, Tel.
07943/894 335, E-Mail: keb-hohenlohe@kloster-schoental.de,
Internet: www.keb-hohenlohe.de

Die Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein:
Wenn meine Tochter zum ersten Mal ihre Tage

bekommt. Elterninformationsabend und Workshop „Dem
Geheimcode meines Körpers auf der Spur“ für Mädels zwi-
schen 10 und 13
Vortrag: Freitag, 03.07.2015, 19.30 bis 22 Uhr
Workshop: Samstag, 04.07.2015, 9.30 bis 16.30‚ Uhr
Ravensburg, Bildungswerk
Lissi Traub, Sexualpädagogin

Einfühlsam kommunizieren. Vertiefungsseminar zur gewalt-
freien Kommunikation für Eltern und weitere Interessierte
Samstag, 18.07.2015, 9 bis 17 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk
Monika Löhle, Beratungslehrerin a.D.

Katholische Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 88212
Ravensburg, Telefon 0751 36161-30, Fax 36161-50, E-Mail:
info@keb-rv.de; www.keb-rv

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler

Sonntag, 28. Juni - 4. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch:
Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz Christi
erfüllen. Gal 6,2

9.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Bürkle
Das Opfer ist für die Arbeit der eigenen Gemeinde
bestimmt.

Dienstag, 30. Juni
8.00 Uhr Schülergottesdienst

Kath. Kirche Grünkraut
Pfarrer Bürkle

Freitag, 3. Juli
7.45 Uhr Schülergottesdienst

Kath. Kirche Bodnegg
Pfarrer Bürkle

Freitag, den 26. Juni 2015 Seite 15Bodnegger Mitteilungen

Der Haushaltsplan 2015 der Evang. Kirchengemeinde
Atzenweiler wird vom 29.06. - 06.07.2015 zur Einsicht-
nahme der Gemeindeglieder öffentlich aufgelegt.
Er kann zu den Bürozeiten oder nach telefonischer
Absprache eingesehen werden.



Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle: 
Montag von 9.00 - 12.00 Uhr und Donnerstag von 15.00 -
18.00 Uhr

Sonntag, 28. Juni 2015 
19.00 Uhr Katholische Kirche Grünkraut

Abendoase - Ökumenisches Abendgebet -
Mit anschließendem Zusammensein im Kath. Gemeindehaus.
Dieses ökumenische Angebot ist offen für alle Interessierten aus
den Gemeinden  der Seelsorgeeinheit Vorallgäu sowie der ev.
Kirchengemeinde Atzenweiler und darüber hinaus.
Wir möchten Sie einladen, im Gebet zur Ruhe zu kommen,
Gemeinschaft zu erfahren, innezuhalten, sich für biblische Texte
zu öffnen und bewusst in die neue Woche zu starten.

Bodnegg, Samstag, 4. Juli 2015, um 20 Uhr
Open Air im Biergarten, Gasthaus Nussbaumer BLUES INC.
[boku] feiert zusammen mit den Skifreunden
Bodnegg: 20 Jahre Triathlon zum Vergnügen
Blues Inc. hat sich dem erdigen, elektrischen Blues verschrie-
ben. Chicago Blues, klassischer Rhythm ’n‘ Blues und Modern
Blues werden angereichert durch Elemente aus Rock, Soul und
Funk. Durch die unterschiedlichen musikalischen Backgrounds
der Musiker entstand ein Repertoire aus ganz eigenen Interpre-
tationen der Musikstile von Bluesgrößen wie B.B. King, Muddy
Waters und den Blues Brothers sowie einigen Eigenkompositionen.
Die leidenschaftliche Live-Band besteht aus den folgenden 5
Musikern: Stefan, dessen ausgefallenes Gitarrenspiel seine
eher rockige Vergangenheit erkennen lässt. Thomas am Keybo-
ard, immer mit dem passenden Sound und Soli, die unter die
Haut gehen. Lothar am Mikrofon mit markanter und ausdrucks-
starker Stimme, der immer auch zur Gitarre greift. Zu den Grün-
dungsmitgliedern kommen Roland am Bass und Oliver an den
Drums, sie sorgen für die rhythmische Zuverlässigkeit. Alle sind
in einem gesunden Alter von über 40 Jahren und verfügen über
genügend Lebenserfahrung, um den Blues glaubhaft spielen zu
können.
Eintritt 12 € Euro; ermäßigt 9 € (Mitglieder von [boku] und den
Skifreunden, Teilnehmer des Triathlon am 5.7., Schüler, Studen-
ten); Einlass und Abendkasse ab 19 Uhr; Reservierung: Tel.
(zeitweise AB) 07520-914270 oder www.boku-bodnegg.de

Schützenclub Hubertus Bodnegg
1914 e.V.
Vereinsmeisterschaft
Bei der diesjährigen Vereinsmeisterschaft  kann
zu folgenden Terminen teilgenommen werden:

- Donnerstag, den 25. Juni, von 19.00 bis 21.30 Uhr
- Sonntag, den 28. Juni, von 10.00 bis 12.00 Uhr
Eine geschossene Vereinsmeisterschaft ist Voraussetzung für
die Meldung zur Kreismeisterschaft (Feuerwaffen im Herbst und
Luftdruckwaffen im Winter).
Wir bitten um eine rege Teilnahme und wünschen allen Teilneh-
mern „Gut Schuss“.
Ursula Fecker (Pressewart)

Katholischer Deutscher
Frauenbund Bodnegg
Donnerstag, 2. Juli 2015, 
19.00 Uhr  Dankandacht Pfarrkirche
Bundesfest und Jubiläum
60 Jahre Frauenbund Bodnegg

Jahresausflug 2015
Ort/Treffpunkt: Sportplatz
Termin: 31.07.2015

08.00 Uhr Abfahrt
Anmeldeschluss: 24. Juli 2015
Bitte anmelden bei Hildegard Konrad, Tel. 07520-2633 oder
Paula Martin, Tel. 07520-2656
Kosten: Mitglieder: 20,-€
Nichtmitglieder: 35,-€
Wir fahren ins Montafon. Von Silbertal geht es mit der Bergbahn
zum Kristberg. In der nahegelegenen Bergknappenkapelle
erwartet uns eine Führung. Anschließend können wir im Pan-
oramagasthof gemütlich Mittagessen und die Bergwelt
genießen. Die Sportlichen können sich auf dem Kristbergsattel
das Rucksackvesper schmecken lassen. Nachdem wir die Berg-
welt ausgiebig genossen haben fahren wir nach Bregenz. Bevor
wir das Schiff nach Nonnenhorn besteigen, haben wir noch auf
der schönen Promenade Zeit für einen Kaffee oder ein Eis. In
Nonnenhorn holt uns der Bus ab und bringt uns nach
Humbrechts in Leonhardts Stall - Besen. Gegen 21.30 Uhr wer-
den wir wieder in Bodnegg sein.
Gäste sind herzlich willkommen.

Termine: 
- Sonntag, 5. Juli
Der  Kolpingbezirk Bodensee-Oberschwaben lädt alle recht
herzlich zum Besuch der Bergmesse in der Kapelle auf dem
Höchsten ein.
Programm siehe letztes Gemeindeblatt.
Bitte bei Tel. 2285 Hans Peter Weißhaupt wegen Mitfahrgele-
genheit und evtl. Wanderwunsch  anrufen.
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Ökumenische
Angebote

Ökumenischer Chor  
Proben mittwochs, 20.00– 22.00 Uhr,
im Pfarrstadel Grünkraut unter der
Leitung von Lib Briscoe.
Neue Mitsänger und Interessierte
sind jederzeit herzlich willkommen!

Vereinsnachrichten

[boku] bodnegg kulturell e. v.

Internes Schützengrillfest
Am Samstag, den 4. Juli 2015, ab 19 Uhr,
findet unser alljährliches Sommerfest im bzw.
am Schützenhaus in Hargarten statt.
Hierzu sind alle Schützen mit Angehörigen
recht herzlich eingeladen.
Nach dem Essen werden die Ergebnisse der Vereinsmeister-
schaften bekanntgegeben und es besteht die Möglichkeit
Fotos vom Schützenjubiläum 2014 anzusehen.
Wir würden uns sehr über viele Gäste freuen.
Ursula Fecker (Pressewart)

Bodnegg

KOLPING

- Samstag, 18. Juli - Eintägiger Kolpingausflug
Der Vorstand der Kolpingfamilie lädt Mitglieder und interes-

sierte Bodnegger Bürger recht herzlich zur Teilnahme ein: 



- Samstag, 1. August - Wertstoffsammlung

Zusätzlicher Termin
Freitag, 24. Juli 2015
Betriebsbesichtigung bei der Firma Striebel in Langenenslingen.
Dort werden u.a. Altkleider der Aktion Hoffnung sortiert.
Bitte Anmeldung unter Tel. 2285 wegen Bildung von Fahrge-
meinschaften.
13.30 Uhr ab Kolpingheim.

Gruppe Senioren
Am kommenden Dienstag, 30. Juni, treffen wir uns um 17.00 Uhr
bei Hans Hummel zu einer Abend-Radtour. Wir fahren etwa 25
km, bei Regen fällt die Tour aus.
Gäste sind herzlich willkommen.
Auf rege Teilnahme freuen sich Doris und Manne.

Frauen
Unser Gruppentreffen findet diesen Monat am 01.07.2015 um
13.30 Uhr statt.
Wir treffen uns im Kolpingheim zum Grillen. Jeder bringt sein
Grillgut und die Zutaten selbst mit. Kaffee ist vorhanden. 
Es findet auch bei schlechter Witterung statt. 
Nähere Infos: V. Hartman, Tel. 07520/2416 

Musikkapelle
Bodnegg
Wir laden ein zum 
zweiten Sommernachts-
Open-Air
Dieses findet am 10. Juli

um 19.30 Uhr im Schulhof des BZ Bodnegg (unterhalb vom
Tagesheim) statt. 
Wie im vergangen Jahr werden wir Sie ca. 2 Stunden mit Musik
unterhalten. Es soll ein gemütlicher und geselliger Abend werden.
Wir stellen für Sie wieder Biertische und –bänke bereit und werden
für das leibliche Wohl sorgen.
Die gesamte Musikkapelle freut sich auf Ihren Besuch.

PS: Ist es draußen kalt und nass, macht das Feiern keinen Spaß. 
Da wir an diesem Abend keine Ausweichmöglichkeit haben, wird
das Sommernachts-Open-Air nur bei guter Witterung stattfinden.

Rückblick auf unser Sommerfest 
Das Zelt wurde in Rekordzeit aufgestellt und alle Musiker freuten
sich als es dann am Donnerstag um 17:00 Uhr mit dem Feier-
abendhock so richtig los ging. Es hat uns sehr gefreut, dass
gleich am ersten Abend nur wenige Bierbänke leer blieben und
auch viele Firmen mit ihren Mitarbeitern den Feierabend bei uns
genossen haben.
Am Freitag gab es dann eine Premiere „OhrBrassmus Vol. 1“.
Vier Bands und eine kleine aber feine Combo von uns haben
das Zelt ordentlich eingeheizt.
Mit gemütlichen Sofas und Sitzgruppen haben wir versucht eine
gemütliche Atmosphäre ins Zelt zu zaubern. Dank vielem Feed-
back haben wir festgestellt, dieser Abend passt zum Sommerfest
und wir freuen uns auf ein Vol. 2 �

An dieser Stelle möchten wir uns bei unserer Carina und unse-
rem David herzlich bedanken. Die zwei haben den OhrBrassmus
ins Leben gerufen und den ganzen Abend geplant. 

Musikalischer Kaffeetreff für Jung und Alt - das gab es bislang
noch nicht am Sommerfest. Damit das ganze auch musikalisch
wurde hat Tobias Stier (Quetsche) mit Sohn David (Trompete)
für Stimmung gesorgt. Ebenso ließ es sich unser Thomas nicht
nehmen und hat nochmals eine kleine Combo zusammenge-
stellt die am Samstagnachmittag für Unterhaltung sorgte. Hierfür
sagen wir euch vielen Dank.

Samstag, 19.30 Uhr, der erste Fahneneinmarsch beim Blasmu-
sikwettbewerb in unser Festzelt. Nachdem unsere Glücksfee die
Reihenfolge bestimmt hatte startete der Musikverein Obe-
reschach mit seinem Programm. 1 Stunde zeigten sie ihr Kön-
nen, bevor die Musikkapelle Deuchelried und der Musikverein
Krumbach ihr Können unter Beweis stellen konnten. Wir hatten
nicht nur super Kapellen, die mit Gesang und Showeinlagen den
Abend bunt gestalteten sondern auch ein super Publikum die
jede Kapelle unterstützt hat.
Am Ende wurden die Stimmzettel eingesammelt und die Span-
nung stieg bis verkündet wurde „Und der Gewinner des dies-
jährigen Stimmungswettbewerbs heißt Deuchelried“. 
Eine schöne Tradition ist der Zeltgottesdienst am Sonntagmor-
gen, der in diesem Jahr von Herrn Eugen Abler abgehalten wur-
de. Vielen Dank!
Den Frühschoppen haben die Musikanten aus Ebersbach
gestaltet und am Nachmittag hat die Jugendkapelle Bodnegg-
Grünkraut und Waldburg-Hannober ihr Können gezeigt.
4 Tage Sommerfest liegen hinter uns. Nun ist es an der Zeit Dan-
ke zu sagen! Danke an alle fleißigen Helfer ob groß oder klein.
Alle haben ihr Bestes gegeben und zum Gelingen des Festes
beigetragen. Vielen Dank an den Schützenclub der auch in die-
sem Jahr wieder mit dem Schießstand unser Fest bereichert hat.
Ein ganz besonderer Dank gilt den zahlreichen Anwohnern, die
die Beeinträchtigungen durch unser Fest auch dieses Jahr wie-
der ertragen haben.
Ohne Gäste gibt es keine Feste – wir danken Ihnen allen für den
zahlreichen Besuch auf unserem Sommerfest
Ihre Musikkapelle Bodnegg!
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Programm: Abfahrt ca. 7.35 Uhr beim Sportplatz. Von dort geht
es nach Messkirch zu einer Führung im Rennaisanceschloss,
anschließend kann noch die Kirche besucht werden und es
besteht die Möglichkeit zum Vespern oder Einkehr im Gast-
haus, bevor es weiter zur mittelalterlichen Klosterbaustelle
Campus Galli geht. Durch das weitläufige Gelände werden  wir
geführt und haben noch Zeit zu eigenen Beobachtungen. Auf
dem Rückweg nach Hause machen wir einen Stopp im See-
park Linzgau in Pfullendorf mit Erholungsmöglichkeit und Zeit
für Kaffee und Kuchen. Rückkehr zwischen 19 und 20 Uhr. 
Preis: Erwachsene 30 Euro für Fahrt und Eintritt mit Führungen
im Schloss und Campus Galli ( Im Schloss befindet sich ein Auf-
zug und Wege im Campus Galli auch für Rollator u.Ä. geeignet )
Bei Interesse bitte bei Telefon 2285, H.P. Weißhaupt bis
spätes tens Sonntag, 12. Juli  anrufen.



Gemeinde Vogt
Die Gemeinde Vogt (ca. 4.500 Einwohner) sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt 

eine(n) Verwaltungsfachangestellte(n)
(in Vollzeit, 100%)

auch eine Aufteilung dieser Stelle in zwei Teilzeitstellen 
(Kasse und Standesamt/Sozialwesen) ist denkbar

Das Aufgabengebiet umfasst den Aufgabenschwerpunkt Kas-
senwesen, Standesamt und Sozialwesen. 
Eine abschließende Aufgabenzuteilung bleibt vorbehalten.
Für diese abwechslungsreichen und verantwortungsvollen Auf-
gabenbereiche suchen wir eine/n Mitarbeiter/in mit abgeschlos-
sener Berufsausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten. 
Was wir uns wünschen:
Genaues Arbeiten, Teamfähigkeit, kundenfreundliches Auftreten,
gute Auffassungsgabe. Kenntnisse in den gängigen Office-Pro-
dukten (Word, Excel, Outlook) setzen wir voraus. Kenntnisse in
CIP und/oder Erfahrung als Standesbeamtin/er  sind von Vorteil.

Außerdem suchen wir ebenfalls zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/n technische/n Mitarbeiter/in im Bereich Hoch- 

und/oder Tiefbau.
(in Vollzeit, 100%)

Für diesen abwechslungsreichen und verantwortungsvollen Auf-
gabenbereich suchen wir eine Person mit abgeschlossener
Berufsausbildung im Bereich Hoch- und/oder Tiefbautechniker
oder eine vergleichbare Ausbildung.
Eine abschließende Aufgabenzuteilung bleibt vorbehalten.
Was wir uns wünschen:
Selbstständiges Arbeiten, Teamfähigkeit, kundenfreundliches
Auftreten, gute Auffassungsgabe und Einsatzbereitschaft.
Kenntnisse in den gängigen Office-Produkten (Word, Excel, Out-
look) setzen wir voraus. 
Wir bieten Ihnen:
Jeweils eine verantwortungs- und anspruchsvolle Tätigkeit und
Vergütung nach TVöD. 
Weitere Informationen zu den vorgenannten Stellen können
Sie über unsere Homepage: www.gemeinde-vogt.de abrufen.
Sie haben Interesse?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung, die Sie bitte bis zum
10. Juli 2015 an das Bürgermeisteramt Vogt, Kirchstraße 11,
88267 Vogt senden.
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Ingrid Aßfalg, Hauptamt,
(07529-20931) gerne zur Verfügung.  
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Was sonst noch
interessiert

Tel.: 07154 8222-70
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